
Kanton fördert 
Mädchen- und 
Frauenfussball 
Insgesamt 100 000 Franken 
an 36 Projekte verteilt 

cov. • Anlässlich der Frauenfussball­
EM in der Schweiz hat der Kanton 
Zürich Fördergelder für den Mädchen­
und Frauenfussball gesprochen. Wie das 
Sportamt in einer Medienmitteilung vom 
Montag schreibt, hat der Kanton insge­
samt 100 000 Franken an 36 Projekte 
verteilt. Mit dem niederschwelligen #her­
goal-Fonds unterstützt er lokale Initia­
tiven wie Fussball-Camps, Spezialtrai­
nings, Mini-Europameisterschaften und 
Schnuppertage für Mädchen und Frauen. 

Vom 1. Mai bis 30. Juni konnten Ge­
suche eingereicht werden. Zusagen 
haben unter anderen das «Girl Soccer 
Talent Tournament 2025» beim SC Wip­
kingen erhalten, das Trainingscamp des 
FC Urdorf in den Frühlingsferien oder 
etwa das Trainingsweekend für Frauen 
mit den Fussball-Expertinnen Kathrin 
Lehmann und Martina Voss-Tecklen­
burg im kommenden August. 

Der Fonds sei «ein starkes Zeichen 
für den Frauen- und Mädchenfussball im 
Kanton Zürich», sagt der Regierungsrat 
und Sportminister Mario Fehr. «Jetzt gilt 
es für alle, weiter gezielt in den Mädchen­
und Frauenfussball zu investieren.» Aus­
serdem hat das kantonale Sportamt mit 
hergame.ch eine digitale Plattform ge­
schaffen, die das Engagement rund um 
den Frauen- und Mädchenfussball im 
Kanton Zürich sichtbar macht. 
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